
Bericht von der HSK 
 
Es wurde nicht nur gefeiert am Lättenwiesenfest sondern auch intensiv gearbeitet. 
Jugendliche mit italienischen Wurzeln, aus dem Bezirk Bülach, Zürich, Dietikon und 
Dielsdorf haben von der HSK (Heimatliche Sprache und Kultur) aus, unter der 
Leitung von Rosanna Chirichella-Caratsch, PLIDA-Juniores Diplom-Prüfungen 
verschiedener Niveaus in Italienisch abgelegt. Das PLIDA-Zertifikat ist bei den HSK 
Schüler sehr beliebt, da es ein Präferenztitel bei einer beruflichen Bewerbung ist, bei 
welcher die italienische Sprache verlangt wird und es kann im CV beigefügt werden. 
Die Schüler und Schülerinnen mussten einen schriftlichen (hören, lesen, schreiben) 

und einen mündlichen Test 
absolvieren. 
Es ist bewundernswert, wie die 
76 Jugendlichen konzentriert 
gearbeitet haben. Ein enormer 
Druck, denn es wurde einiges an 
Leistung im Testverfahren 
erwartet. 
Die Interviewerinnen und 
Experten haben den ganzen 
Samstagvormittag ab 8.15 Uhr 
bis 13.30 Uhr die Secondos und 
Terzos getestet. 
Die Schulleitung Agnes 

Hunziker, von der Lättenwiesen, stellte die Infrastruktur für die Durchführung der 
Dante Prüfungen zur Verfügung. 
Die Zusammenarbeit von Schulen mit den HSKs trägt Früchte, denn es ist erwiesen, 
dass Kinder mit einer guten Muttersprache sich auch in der Deutschen Sprache gut 
ausdrücken können. 
Nun drücken wir allen Prüflingen die Daumen! 
In bocca al lupo! 
 
Carmen Zanella 
 
 
 
 
 
 
 


